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Die Regierung erteilt dem Reichsbahnbeamten Emil Fürst in 
Bregenz eine genealogische Auskunft für die Erstellung 
eines Ariernachweises

Schreiben der Regierung an den Reichsbahnbeamten Emil Fürst in Bregenz, nicht 

gez. [1]

4.11.1938

Auf Ihre Anfrage vom 2. November 1938 [3] teilen wir Ihnen mit, dass Ihr 

Grossvater Wilhelm Fürst mit fürstlicher Verfügung vom 29. Jänner 1844 in den 

liechtensteinischen Staatsverband und in das Gemeindebürgerrecht von Mauren 

aufgenommen wurde. Dem bezüglichen Ansuchen lag damals 1 Trauschein, datiert 

Altdorf, 12. November 1843, bei, der vom Oberamt Ravensburg bestätigt war. 

Leider liegt dieser Trauschein heute nicht mehr beim Akt. Im Akte selbst bezeichnet 

sich Ihr Grossvater als "Wilhelm Fürst von Weingarten, Königreich Württemberg." 

Ferner liegt dem Akte eine Bestätigung bei, dass Ihr Grossvater von 1829 bis zur 

Einbürgerung in Liechtenstein als Brauer in Feldkirch tätig war. Ihr Grossvater muss 

also in der Zeit von 1790 bis 1810 geboren sein. Eine Abschrift der 

Staatsverbandsentlassungsurkunde, ausgestellt vom Königlich Württembergischen 

Oberamte Ravensburg am 7. August 1844, liegt diesem Briefe bei.

Wir hoffen, dass es Ihnen doch möglich sein wird, den Geburtsort und das 

Geburtsdatum Ihres Grossvaters ausfindig zu machen. Aus unserem Akte ist das 

Geburtsdatum nirgends ersichtlich. 

______________________________

[1] LI LA RF 184/049/001v. Kürzel: N/S. Handschriftliche Vermerke: 

"nachschauen", "78/12".

[2] [3] Siehe LI LA RF 184/049/001r.
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